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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTSC Kümmersbruck II : ASV Burglengenfeld 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

Maierhofer macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die Mannschaft des
TTSC Kümmersbruck II am vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des ASV
Burglengenfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte
Martin Maierhofer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Hollmann und Maierhofer, die ihre
Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTSC
Kümmersbruck II dieses Match mit einem und der ASV Burglengenfeld mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Nickl / Nedostup bei einer
2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Hollmann / Wild noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage.
Belmer / Günther verloren ihr Spiel gegen Federholzner / Maierhofer unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hans
Nickl konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Federholzner beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Alexander Nedostup, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maik Hollmann verlor.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Michael Belmer und Michael
Wild, ehe sich der Gastgeber mit 11:5, 5:11, 11:7, 10:12, 11:6 durchsetzen konnte. Wenige Chancen
hatte indes Oliver Günther beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin Maierhofer. Beim Stand von
2:4 gingen die Spitzenspieler des TTSC Kümmersbruck II und des ASV Burglengenfeld in die Box.
Einen Zähler für die Gäste musste Hans Nickl danach bei der 1:3-Niederlage gegen Maik Hollmann
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Klaus Federholzner war nachfolgend wiederum der Gastgeber Alexander Nedostup, ging er
doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 12:10 (Nedostup) und 15:15 (Federholzner). Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Michael Belmer beim 2:3 gegen Martin Maierhofer leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTSC
Kümmersbruck II 3 Punkte, ASV Burglengenfeld 6 Punkte. Oliver Günther hatte gegen Michael Wild
beim 9:11, 8:11, 12:14 wenig zu bestellen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTSC Kümmersbruck II am 23.03.2024 gegen die SF
Bruck 96 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.04.2024 gegen den ASV Fronberg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTSC Kümmersbruck II

Doppel: Nickl / Nedostup 0:1, Belmer / Günther 0:1 
Einzel: H. Nickl 1:1, A. Nedostup 1:1, M. Belmer 1:1, O. Günther 0:2 

 ASV Burglengenfeld
Doppel: Hollmann / Wild 1:0, Federholzner / Maierhofer 1:0 
Einzel: M. Hollmann 2:0, K. Federholzner 0:2, M. Maierhofer 2:0, M. Wild 1:1


